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EINLADUNG ZUM BLÄSITAG-ABEND
am Dienstag, 3. Februar 2026

19 Uhr in der Kirche St. Blasius, Ziefen
Von Pfarrwahlen und Inpflichtnahme der Diener am Wort Gottes

von der Reformation bis heute

mit REMY SUTER

Anschliessend

Der neue Pfarrer - geprägt vom Baselbiet und Bolivien

mit HANSUELI MEIER

Gefolgt von einem Apéro

Alle Interessierten sind zu diesem Anlass herzlich eingeladen!

Kirchenpflege und «Team Reformationsjubiläum»
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Zu vermieten 

 

ab sofort 
an ruhiger Lage,  

2 Gehminuten zur Busstation 
 

helle 4-Zimmer-Maisonette-
Wohnung 

mit Autoabstellplatz,  
Estrich-Abstellraum und  

Kellerraum 
 

für max. 2 Personen  
ohne Haustiere 

 
Miete Fr. 2000.- inkl. 

 
 

Auskunft: 079 435 76 62 
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atAsthma-Athlet
Frederick gewinnt Ruderwettkämpfe 
trotz Asthma. Wir unterstützen 5500 
Menschen mit Schlafapnoe, Asthma 
oder COPD in der Region. Helfen Sie 
mit: llbb.ch/spenden
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lässt Sie nicht im Stich
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JUDO 

Gratis Schnuppertrainings 
Jederzeit möglich! 

Trainings 
Dienstag • 16:30 - 17:30 • 5 - 7 Jahren 

Mittwoch • 17:00 - 18:QQ • ab 8 Jahren 

Budokai Liestal 
Rosenstr. 21a • 4410 Liestal 

budokai.ch 

... und los goht's! 
Jetzt anmelden 
budoka i .ch/konta kt 

JUDO 

Gratis Schnuppertrainings 
Jederzeit möglich! 

Trainings 
Dienstag • 16:30 - 17:30 • 5 - 7 Jahren 

Mittwoch • 17:00 - 18:QQ • ab 8 Jahren 

Budokai Liestal 
Rosenstr. 21a • 4410 Liestal 

budokai.ch 

... und los goht's! 
Jetzt anmelden 
budoka i .ch/konta kt 
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Auf der Strasse stellt sich Müdigkeit 
manchmal schleichend und unbe-
merkt ein. Nach einem langen Ar-
beitstag, einer längeren Fahrt oder 
einem üppigen Essen lässt die Auf-
merksamkeit nach und die Reakti-
onsfähigkeit nimmt ab. Viele Lenke-
rinnen und Lenker glauben, sie 
könnten «noch ein wenig durchhal-
ten». Eine weit verbreitete, aber ris-
kante Angewohnheit. Der Touring 
Club Schweiz erinnert daran, dass 
das rechtzeitige Erkennen der Warn-
signale und das richtige Verhalten 
entscheidend sein können.

Wer müde fährt, verliert nach und nach 
die Kontrolle über sein Fahrverhalten. 
Wiederholtes Gähnen, Schwierigkeiten, 
die Augen offen zu halten, oder ver-
schwommenes Sehen sind klare Warn-
zeichen. Häufig kommen Verspannun-
gen im Rücken- und Nackenbereich so-
wie eine nachlassende Konzentration 
hinzu. Die Gefahr ist heimtückisch: Mü-
digkeit verringert die Reaktionsfähigkeit 
– oft, ohne dass sich die fahrende Per-

son dessen bewusst ist. Innerhalb weni-
ger Sekunden kann eine gewöhnliche 
Fahrt so in einem Unfall enden.

Erkennungshilfen – mit Grenzen
Seit Juli 2024 sind Neuwagen mit einem 
Müdigkeitswarner ausgestattet. Dieses 
System analysiert das Fahrverhalten 
und warnt optisch und akustisch, wenn 
eine Pause erforderlich wird. In gewis-
sen Fahrzeugen kann auch der Spurhal-
teassistent auf eine nachlassende Auf-
merksamkeit hinweisen. Diese Systeme 
sind jedoch nicht unfehlbar und fehlen 
bei vielen älteren Modellen. In den meis-
ten Fällen bleibt der Fahrer oder die Fah-
rerin die einzige Person, die die Anzei-
chen von Müdigkeit erkennen und 
rechtzeitig anhalten kann.

Einfache Massnahmen für mehr 
Wachsamkeit
Gegen Müdigkeit gibt es nur ein wirklich 
wirksames Mittel: Schlaf. Ausreichend 
Schlaf vor Fahrtantritt ist entscheidend. 
Tritt während der Fahrt Schläfrigkeit auf, 
kann ein kurzer Powernap von 15 bis 20 
Minuten genügen, um die Aufmerksam-

Müdigkeit am Steuer: eine oft unterschätzte Gefahr

keit wieder auf ein akzeptables Niveau 
zu bringen. Notlösungen wie Koffein, 
laute Musik oder frische Luft überde-
cken die Müdigkeit lediglich kurzfristig, 
ohne sie zu beseitigen.

Weitere gute Gewohnheiten sind eben-
falls wichtig: leicht essen, regelmässig 
trinken, das Rauchen am Steuer vermei-
den und spätestens alle zwei Stunden 
eine Pause einlegen helfen, die Auf-
merksamkeit aufrechtzuerhalten. An-
halten, um sich zu bewegen oder zu 
dehnen, oder – wenn möglich – sich 
beim Fahren abzuwechseln, trägt eben-
falls zur Risikominimierung bei.

Aufmerksam bleiben – bis zum Ziel
Müdigkeit am Steuer ist niemals harm-
los. Sie zu erkennen und unverzüglich zu 
handeln, ist ein Zeichen von Verantwor-
tung gegenüber sich selbst und gegen-
über allen anderen Verkehrsteilneh-
menden. Wer auf die eigenen Grenzen 
achtet und regelmässige Pausen einlegt, 
trägt aktiv zu mehr Sicherheit auf den 
Strassen bei. Auf der Strasse ist Wach-
samkeit lebenswichtig.
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Kostenlose Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren 

Wichtig in der Beratung sind mir diese Werte: Geborgenheit, Gleichwertigkeit, Gesundheit, 
Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung und Gemeinschaft mit anderen.
Gerne begleite ich Sie auf dem spannenden Weg mit Ihrem Kind / Ihren Kindern gemeinsam zu wachsen.

Haben Sie Fragen zur Entwicklung, Erziehung, Gesundheit, Pflege, Ernährung, zum Stillen, Schlafen oder
weiteren Thematiken rund um die Familie? Dann rufen Sie mich an.

Es finden persönliche Beratungen an verschiedenen Standorten wie: Bretzwil, Hölstein, Lupsingen, Oberdorf,
Reigoldswil, Ziefen statt. Ich berate Sie auch gerne am Telefon und biete zudem Hausbesuche an. 

Bitte kontaktieren Sie mich, wenn Sie einen Beratungstermin wünschen.
Am besten bin ich telefonisch erreichbar. Sie können mich auch per WhatsApp und E-Mail 
kontaktieren.

Ich freue mich Sie kennen zu lernen und zu begleiten.

Bernadette Recher-Hug

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt Kind

(Neo-IPS / Kinder-Spitex / Wochenbett-
Betreuung im Geburtshaus)
Beraterin FTZB / Erziehungs-Coach AAI i.A.

079 877 72 70
mvbbr@reigoldswil.ch
Mo, Di, Do und Fr: 10:30 - 11:30 Uhr
Mi: Stv. 13:00 - 14:00 Uhr
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch:  
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht:  
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch

Pfarrer Roland Durst 
Tel. 061 911 11 16; roland.durst@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Tel. 079 200 86 72; sekretariat@ref-zla.ch 
- Dienstag 10-11.30 Uhr und 15-17.30 Uhr
- Mittwoch 9-11.30 Uhr (telefonisch erreichbar)
- Donnerstag 9-11.30 Uhr

Februar 2026 www.ref-zla.ch

Fastenzeit und Fas(t)nacht 
Schon in altbabylonischen Inschriften wird von mehrtägigen Festen 
berichtet, die zu Beginn eines neuen Jahres begangen wurden. Be-
reits in jener Zeit war ein wichtiges Charakteristikum das Gleichheits-
prinzip: Es gab weder Sklave noch Herr oder König – alle waren ei-
nander gleich während dieser Feierlichkeiten. Dieser Ansatz hat sich 
bis heute in gewisser Weise bewahren können. Ja, die lauten und 
ausgelassenen Tage um den Beginn der Fastenzeit herum (Ascher-
mittwoch) bedeuten mit Feuer und allgegenwärtigem Lärm den Win-
tergeistern, sie sollen sich verziehen und endlich jenen des Frühlings 
Platz machen. Doch wer schon mal bei einem Cortège (Montag- und 
Mittwochnachmittag) oder beim Gässle (Dienstagabend) dabei war, 
konnte Waggis beobachten, die sich lautstark an Passanten wandten 
und ihnen ‘ihre Meinung‘ gesagt haben. Intrigieren wird diese Form 
des ‘Lästerns‘ genannt. Dabei ist es sehr gut möglich, dass ein belarv-
ter Waggis gezielt Leute intrigiert, die er kennt. Im Schutz der Larve 
bleibt der Waggis jedoch unerkannt, weshalb in Basel der Satz ‚Gäll 
du kennsch mi nit‘ während dieser drei Tage eine besondere Bedeu-
tung hat. 
Auf besonders spitzzüngige und mitunter hoch musikalische Weise, 
adressieren die Schnitzelbänke bisweilen ätzende, bissige Kritik an die mehr oder weniger prominenten 
Menschen unserer Gegend. Wer auf diese Art kritisiert wird, darf sich geehrt fühlen. Diese in knappen 
und kunstvoll gestalteten Versen geäusserte Kritik ist ein weiterer, wunderbarer Ausdruck des Gleich-
heitsprinzips: Während der Fasnacht ist (fast) alles erlaubt. 
Nebst beissender Kritik, ohrenbetäubendem Lärm und viel loderndem Feuer gibt es an diesen drei Tagen 
(und Nächten) auch jede Menge zu essen und zu trinken. Auch das ist sehr verständlich, denn nach den 
ausgelassenen Tagen folgen ungefähr 40 Tage des Fastens. Heute ist es durchaus beliebt, während die-
ser Dauer bis Ostern auf das eine oder andere zu verzichten: auf Süsses, auf üble Worte oder auf 
Fleisch. Und vielleicht versuchen die einen oder anderen von uns den Gebrauch des Handys ein wenig 
einzuschränken, etwa wenn wir unterwegs sind, egal ob mit ÖV, zu Fuss oder mit dem Auto. Diese vo-
rübergehende und selbst gewählte Beschränkung hat bestenfalls den Effekt, dass ich das, worauf ich 
verzichtet habe, danach für eine Weile wieder vermehrt zu schätzen weiss. Und wer weiss, vielleicht 
entdecken wir so die Freude an einem ganz realen Gespräch mit dem Gegenüber wieder neu. 
Ich wünsche Ihnen allen fröhliche, unbeschwerte und lustige Fasnachtstage – und all jenen, die sich 
lieber im Schnee vergnügen möchten ‘Ski heil’! 
Roland Durst, sehr herzlich 
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 1. Februar → 9.30 Uhr, Kirche St. Blasius, mit Pfarrerin Franziska Eich 

Gradwohl und Organistin Susanne Böke 
 Kollekte: Mission 21 
 → 11 Uhr, Kirche Bretzwil,  mit Pfarrerin Franziska Eich 

Gradwohl 
 
Freitag, 6. Februar, 18.30 Uhr  Kirche St. Blasius, Abendandacht mit Edy Riesen, Pfarrer 

Roland Durst und Organist Jörg Rudin 
 Kollekte: Public Eye 

  
Sonntag, 15. Februar, 9.30 Uhr  Kirche St. Blasius, für 3K, mit Pfarrer Roland Durst und Orga-

nist Jörg Rudin 
 Kollekte: PluSport 

  
Sonntag, 22. Februar, 9.30 Uhr   Kirche Reigoldswil, für 3K, mit Pfarrerin Dorothee Löhr 

   
 
  
 

Amtswochen 
2. Februar bis 15. Februar, Pfarrer Roland Durst 
16. Februar bis 22. Februar, Pfarrerin Dorothee Löhr 
23. Februar bis 1. März, Pfarrer Roland Durst 
 
 
Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 

Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 10. und 24. Februar, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi 
Senior:innennachmittag. Mittwoch, 4. Februar, 14.30-17 Uhr, Thema: Mit dem Liegerad ans Nord-
kap, Referent: Beni Probst 
Bläsitag-Abend. Dienstag, 3. Februar, 19 Uhr, Kirche St. Blasius, mit Rémy Suter „Von Pfarrwahlen 
und Inpflichtnahme der Diener am Wort Gottes von der Reformation bis heute“ und Pfarrer Hansueli 
Meier „In einer langen Reihe - der neue Pfarrer geprägt vom Baselbiet und Bolivien“, anschliessend 
Apéro. 
 
VORANZEIGE:  
Abschiedsfeier für Pfarrer Roland Durst 
Sonntag, 22. März, 14 Uhr, in der Kirche St. Blasius – anschliessend Apéro 
 
 

Lupsingen: 
Suppenzmittag. Im Februar gibt es keinen Suppenzmittag.  
Jassturnier. Freitag, 27. Februar, 14-17 Uhr, Schieber zu viert, mit französischen Karten 
und zugeloster/-m Partner:in. Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo 

Bernet, 061 911 91 96 oder leo.bernet@eblcom.ch 
Singnachmittag. Dienstag, 10. Februar, 15-17 Uhr, im Käffeli in Lupsingen. Wir singen altbekannte 
Lieder, Leitung und Begleitung: Agnes Roth – Akkordeon. Für Jung und Alt! 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch „Nichtspielende“ 
sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern. 
Ausstellung. Bis 12. Februar zeigen wir im L25 Bilder von Heinke Torpus aus Sissach. Der Zugang via 
Carport ist offen von Dienstag bis Freitag von 9-17 Uhr, damit auch die Tauschbibliothek benützt 
werden kann (auch während der Schulferien). 
 
 
 
 
 
 
 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 



28

Singnachmittag im Käffeli 
Dienstag, 10. Februar, 15-17 Uhr 

Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit vo Bärg 
und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zue“ etc. Dieser Singnachmittag ist für alle 
gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.  
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Senior:innennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, zu diesem Anlass laden wir Alt und Junggebliebene herzlich ein.

Mittwoch, 4. Februar, 14.30–17 Uhr 
im Mehrzweckraum Schulhaus Eien, Ziefen 

Thema: Mit dem Liegerad ans Nordkap, Referent: Beni Probst 
Ein Grusswort von Roland Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen werden die-

sen Anlass umrahmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

GUTE PFLEGE
HEISST: NÄHE
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90 

Singnachmittag im Käffeli 
Dienstag, 10. Februar, 15-17 Uhr 

Wir singen gemeinsam altbekannte Volkslieder wie z.B. „Lustig ist das Zigeunerleben“, „Luegit vo Bärg 
und Tal“, „Ramseiers wei go grase“, „Vo Luzärn gäge Wäggis zue“ etc. Dieser Singnachmittag ist für alle 
gedacht, welche gerne mit anderen singen möchten.  
Begleitet werden Sie auf dem Akkordeon von Agnes Roth, welche auch die Leitung hat. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Senior:innennachmittag 
Liebe Seniorinnen und Senioren, zu diesem Anlass laden wir Alt und Junggebliebene herzlich ein.

Mittwoch, 4. Februar, 14.30–17 Uhr 
im Mehrzweckraum Schulhaus Eien, Ziefen 

Thema: Mit dem Liegerad ans Nordkap, Referent: Beni Probst 
Ein Grusswort von Roland Durst, Singen und lebhafte Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen werden die-

sen Anlass umrahmen. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
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Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen •
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Spezielle Gottesdienste
Darstellung des Herrn – Blasiussegen & 
Kerzenweihe
Samstag, 31. Januar. 18 Uhr
Sonntag, 1. Februar, 10 Uhr

Fasnachtsgottesdienst für Familien
Sonntag, 8. Februar, 10 Uhr

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg
Sonntag, 8. Februar, 20 Uhr

Aschermittwoch - Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. Februar, 9.15 Uhr

Veranstaltungen
Mittagstisch
immer dienstags um 12 Uhr 
im Pfarreiheim

Kreistanz
Donnerstag, 12. Februar, 18.15 Uhr

Café TheoPhilo
Donnerstag, 19. Februar, 9.30 Uhr

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel
Samstag, 31. Januar, 12 Uhr
«Bach beschwingt» Cyrill Schmiedlin (Orgel)

Samstag, 28. Februar, 12 Uhr
«Aus tiefer Not schrei ich zu dir» Maryna 
Schmiedlin (Orgel)

Musik in Bruder Klaus
Appetizer! Mittagskonzerte
Auch im Jahr 2026 wird die Konzertreihe „Appetizer!“ 
fortgeführt. Wie im vergangenen Jahr finden die 
Konzerte monatlich an einem Samstagmittag statt. 
Die Konzerte laden dazu ein, Orgelmusik im 
besonderen Raum der Kirche kennenzulernen oder 
wiederzuentdecken. Die Infos zu den einzelnen 
Konzerten finden Sie jeweils aktuell auf der 
Pfarreiwebsite. (Eintritt frei - Kollekte)

Spezielle Gottesdienste
Darstellung des Herrn – Blasiussegen & 

Konzerten finden Sie jeweils aktuell auf der 
Pfarreiwebsite. (Eintritt frei - Kollekte)

Bereich Soziales 
Ein grosses Dankeschön!
Dank Ihrer konkreten Unterstützung konnten wir Familien 
aus Liestal und der Umgebung mit Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln versorgen. Die Freude und Dankbarkeit 
über die gefüllten Tüten waren gross. Für Ihre 
grosszügigen, vielfältigen und hochwertigen Spenden 
möchten wir Ihnen von Herzen danken.

Von Herzen danken wir auch den lokalen 
Kleidergeschäften GAREDEROBE, ZOTTELBÄR und 
AYAYAY für ihre grosszügige und kontinuierliche 
Unterstützung mit Kleidern, Schuhen und Accessoires. 
Unser Dank gilt ebenso all den privaten Spender*innen. 
Ihr Beitrag hilft konkret, Not in unserer Region zu lindern. 
Danke, dass Sie Teil dieser stillen, aber wirkungsvollen 
Hilfe sind.

Kontakt Aaleggi für Kleider- und/oder 
Lebensmittelspenden oder Fragen: 
Julia Vogel: vogel@rkk-liestal.ch / 061 927 93 59

Unterstützung im Bereich Administration / Finanzen 
gesucht
Ein Herr aus Lausen sucht per sofort oder nach 
Vereinbarung eine zuverlässige Person, welche ihn 
wöchentlich für ca. 2 Std. bei seinen administrativen 
Aufgaben unterstützt. Dazu gehören insbesondere: 
Bearbeitung der Post, Buchhaltung eines Vereins, 
Rechnungen einzahlen, Mails schreiben. Die 
anstehende Arbeit soll dabei gemeinsam bearbeitet 
und erledigt werden. Die Entlöhnung erfolgt ordentlich 
über den Assistenzbeitrag der IV. 
Sind Sie interessiert an dieser sinnstiftenden Arbeit und 
möchten den Herrn Kennen lernen? Bitte melden Sie 
sich bei Julia Vogel: vogel@rkk-liestal.ch

Pfarreireise ins Piemont vom 14. – 17. Mai 2026
„Kultur – Kulinarik – Kirchen“
Das Forum CultiMultum der Pfarrei Liestal lädt, in 
Zusammenarbeit mit der Missione Cattolica zu einer 
Pfarreireise in das wunderschöne Piemont ein. Die 
Verantwortlichen freuen sich auf eine buntgemischte 
Reiseschar aus allen Kultur- und Sprachgruppen unserer 
Pfarrei! Melden Sie sich bis spätestens 9.2.2026 an. 
Genauere Informationen finden Sie auf der 
Pfarreiwebsite.
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Programm Februar 2026
SO 01.02. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik mit Mittagessen  (mit SpatzeNäscht)
DI 03.02. 14:30 Zyschtigs-Treff: Lottomatch
DI 03.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik
MI 04.02. 19:00 Gemeindegebet
MI 04.02. 19:00 Bible-Study 
SO 08.02. 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Willy Burn

(mit allen Kinderprogrammen)
MO 09.02. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
DI 10.02. 14:30 Spiel- und Begegnungsfabrik: Spezialprogramm Kinderschminken
MI 11.02. 19:00 Gemeindegebet
MI 11.02. 19:00 Bible-Study 
SO 15.02. 10:00 Gottesdienst, Predigt: Fritz Stalder (mit SpatzeNäscht & KidsTräff)
SO 22.02. 10:00 Gottesdienst "Erlebt", Predigt: Willy Burn (mit SpatzeNäscht & KidsTräff)
MO 23.02. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik

Unser 
Programm
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 27. Februar 2026	 Mittwoch, 18. Februar 2026
Freitag, 27. März 2026	 Mittwoch, 18. März 2026
Freitag, 24. April 2026	 Mittwoch, 15. April 2026

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt

personalisierte
Lunchbox
für Wander-Tage

Geschenkidee:

Februar 2026
Dienstag 03. Februar 19.00 Uhr Kirchenpflege ZLA,

St. Blasiustag (Geschichte und Aktuelles)
Kirche Ziefen

Mittwoch 04. Februar 13.30 Uhr Sirenentest
Samstag 07. Februar ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
März 2026
Samstag 07. März ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
Samstag 07. März 17.00 – 20.00 Uhr Generalversammlung Turnverein Ziefen Mehrzweckraum
Sonntag 08. März 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro 

Wahlen & Abstimmungen
Wahlbüro Gemeinde

Mittwoch 11. März 20.00 – 22.00 Uhr Bürgergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Dienstag 24. März ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Donnerstag 26. März abgesagt Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle


